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Region Solothurn  

Was unternehmen wir heute? Heute nehmen wir das Schiff von Solothurn bis nach 
Biel  

Vor rund 150 Jahren tuckerten die ersten Dampfschiffe die Aare auf und ab. Heute fährt man luxuriös und entspannt 
dem Jurasüdfuss entlang. 

Kenner bezeichnen die 31 Kilometer lange Aarefahrt als den schönsten Schiffsausflug der Schweiz. Die romantische 
Fahrt beginnt an der Schiffländte in Solothurn. Dort steht ein altes Gebäude mit markantem Aussehen, der 1463 
errichtete Krummturm. Der Name deutet sein spezielles Aussehen an: Da er aus einem ungleichseitigen Fünfeck 
aufsteigt, erscheint der Spitzhelm schief. Der grüne, mit grossen Linden gesäumte Anlegeplatz lädt für diejenigen 
zum Verweilen ein, die etwas zu früh dort sind. Um 11 Uhr fahren die «MS Siesta» und um 14.05 Uhr die «MS Stadt 
Solothurn» im April jeweils sonntags von Solothurn nach Biel und zurück. Die sanfte Fahrt führt mit maximal 23 
Stundenkilometern vorbei am Inseli in Nennigkofen ins idyllische Altreu mit der Storchensiedlung. Unter der 
modernen Autobahnbrücke bei Arch durch, führt die Fahrt nach Büren an der Aare. Eine 180 Meter lange Holzbrücke 
bildet für das Schiff ein Tor durch das mittelalterliche, historische und heimelige Städtchen. Bei Port wird das Schiff 
dann in einer Schleuse um bis zu 2,5 Meter auf das Wasserniveau des Bielersees angehoben. Zum Schluss wird die 
Altstadt Nidau durchfahren, ehe das Schiff nach insgesamt 2 Stunden und 50 Minuten Reise im Hafen von Biel anlegt. 

Bereits im frühen Mittelalter nützten Händler den Aarelauf als Verkehrsader. Die Dampfschifffahrt setzte sich aber erst
1854 und nur auf dem Teilstück oberhalb Solothurns durch. Da die Fahrt auf der sich damals frei schlängelnden Aare 
ein besonderes Wagnis war, machte sich im Verkehrsaufschwung um 1850 das Bedürfnis nach sichereren und 
schnelleren Transportmitteln breit. Am 1. Juni 1857 entzog die Eisenbahnverbindung von Solothurn nach Biel die 
Existenzgrundlage der Aareschifffahrt. Als die Schienenverbindung 1860 zwischen Yverdon und Biel stand, geriet die 
Dampfschifffahrt in Vergessenheit. Erst 1952, fast ein Jahrhundert später, wurde aus einer privaten Initiative, nach 
einem gescheiterten Wiederbelebungsversuch im Jahr 1989, ein Neuanfang der Aareschifffahrt versucht. Heute wird 
die Aareschifffahrt zwischen Biel und Solothurn von der Bielersee-Schiffahrts-Gesellschaft betrieben. 

Wer mehr über den Hintergrund der Schleuse bei Port wissen will, und wen es interessiert, was mit der Aare seit rund 
200 Jahren alles passiert ist, der sollte dem Schlossmuseum Nidau einen Besuch abstatten. Dort wird zurzeit im 
Erdgeschoss eine Ausstellung zur Juragewässerregulierung präsentiert. Ein fünfminütiger Fussmarsch vom Bieler 
Hafen der Zihl entlang nach Nidau führt direkt zum Schlossmuseum. (tml)  

Rollstuhlgängig? Ja 

Kinderwagengängig? Ja 

Abfahrtszeiten: 11 Uhr (MS Siesta) und 14.05 Uhr (MS Stadt Solothurn) ab Schiffländte Solothurn 

Preis: Fr. 44.– Erwachsene. Fr. 22.– Erwachsene mit Halbtax oder Kinder bis 16 Jahre. Ab 10 Personen: Fr. 35.20 
Erwachsene, Fr. 17.60 Erwachsene mit Halbtax oder Kinder bis 16 Jahre, GA. 

Velo: Ja, bis zu bestimmter Menge, der Kapitän entscheidet. Fr. 8.– für Velobillett zusätzlich. 

Öffnungszeiten Schlossmuseum Nidau (Nur bei Schifffahrt 11 Uhr ab Solothurn möglich): 10 Uhr bis 16 Uhr 

Weitere Infos: www.bielersee.ch, 

www.schlossmuseumnidau.ch 

Bild: zvg 

Die «MS Stadt Solothurn» lädt zur Aarefahrt ein. 
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